Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/1439 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Althammer, Leicht, Windelen 

und Genossen 


betr. Haushaltsreform 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Bis wann kann die Bundesregierung den Entwurf einer 
Bundeshaushaltsordnung vorlegen? 

2. Hält die Bundesregierung Grundgesetzänderungen zur Durdi- 
führung der Haushaltsreform für notwendig, welche Artikel 
des Grundgesetzes betreffen sie und bis wann ist mit der 
Vorlage eines Regierungsentwurfs an das Parlament zu 
rechnen? 

3. Welches sind die wesentlichen Punkte, in denen die Reichs- 
haushaltsordnung nach Auffassung der Bundesregierung ge- 
ändert werden muß, um den modernen Anforderungen an 
die Haushaltspolitik Redrnung zu tragen? 

4. Ist sidiergestellt, daß auch die Länder sich an einer Reform 
des Haushaltsrechts beteiligen, um eine Durchsichtigkeit 
und Vergleidibarkeit der Einnahmen- und Ausgabenwirt- 
schaft der gesamten Gebietskörperschaften, einschließlich der 
Gemeinden zu erreichen? 

5. Wird die Reform des Haushaltsrechts auch unter den Er- 
fordernissen einer Rationalisierung und Mechanisierung der 
Verwaltung gesehen und was ist dazu erforderlich? 

6. Hält die Bundesregierung an ihrer am 11. August 1966 
- Drucksache V/880 — erklärten Absicht fest, schon vor Ver- 
abschiedung einer neuen Haushaltsordnung die vorgesehene 
neue Haushaltssystematik ohne Gesetz einzuführen? 


Bonn, den 17. Februar 1967 


UntersrJirifien umseitig 
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